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Bekanntmachung der Stadt Dinslaken

Widmung von StrafRen fir den 6ffentlichen Verkehr

Der Planungs-/Umwelt- und Griinflachenausschuss des Rates der Stadt Dinslaken hat in seiner Sitzung am
8.Juni 2009 beschlossen, die nachstehend aufgefuhrten StralRenflachen gemal 8§ 6 Abs. 1 Satz 1 StralRen-
und Wegegesetz NRW als Gemeindestral3en im Sinne des 8§ 3 Abs. 1 Nr. 3 des Gesetzes dem offentlichen
Verkehr zu widmen:

1. Holzweg — Erster Bauabschnitt
Gemarkung Hiesfeld, Flur 23, Flurstiick 935. Die im Lageplan schraffiert dargestellte Flache unterliegt
nicht der Widmung.

2. Stichstral’e AmalienstraRe

Gemarkung Dinslaken, Flur 16, Flurstiick 504

Rechtsbehelfsbelehrung:

Gegen die Widmung kann innerhalb eines Monats ab dieser Bekanntmachung Klage beim Verwaltungsge-
richt DUsseldorf, Bastionstral3e 39, 40213 Dusseldorf, schriftlich oder zur Niederschrift des Urkundsbeamten
der Geschéftsstelle erhoben werden.

Hinweis:

1. Die Widmung tritt am Tage ihrer Bekanntmachung in Kraft.

2. Die gewidmeten Flachen sind aus Planen ersichtlich, die wéahrend der Offnungszeiten der Stadtverwaltung
bei der vorgenannten Dienststelle zur Einsicht offen liegen.

Dinslaken, 6.Juli 2009

Die Birgermeisterin
In Vertretung

gez. Haverkamper
Erster Beigeordneter
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Bekanntmachung der Stadt Dinslaken

Abrechnung der ErschlieBungsanlage ,Holzweg, 1. Bauabschnitt “

Der Rat der Stadt Dinslaken hat in seiner Sitzung am 23. Juni 2009 die Abweichungssatzung zur Festlegung
der Herstellungsmerkmale fiir die ErschlieBungsanlage ,Holzweg,1. Bauabschnitt* nach § 8 Abs. 4 der Er-
schlieBungsbeitragssatzung beschlossen. Die nachfolgend in ihrem Wortlaut abgedruckte Satzung ist Be-
standteil des Beschlusses.

Satzung

zur Festlegung der Herstellungsmerkmale fur den Ausbau der ErschlieBungsanlage
»Holzweg, 1. Bauabschnitt* vom 10.07.2009

Aufgrund des § 7 der Gemeindeordnung fir das Land Nordrhein-Westfalen in der Fassung der Bekanntma-
chung vom 14.07.1994 (GV NRW S. 666) — in der zurzeit glltigen Fassung -, des § 132 Baugesetzbuch in
der Fassung der Bekanntmachung vom 23.09.2004 (BGBI. I. S. 2414) — in der zurzeit gultigen Fassung —
und aufgrund des § 8 Abs. 4 der Satzung der Stadt Dinslaken tber die Erhebung von ErschlieBungsbeitra-
gen — ErschlieBungsbeitragssatzung — vom 19.12.1989 hat der Rat der Stadt Dinslaken in seiner Sitzung am
23. Juni 2009 folgende Satzung beschlossen:

§1
Gegenstand der Satzung
Diese Satzung bestimmt die Merkmale der endgiiltigen Herstellung der ErschlieBungsanlage ,Holzweg, 1.

Bauabschnitt’, und zwar fir den Bereich des verkehrsberuhigten Mischflachenausbaues vom Abzweig des
Holzweges, 2. Bauabschnitt, in Héhe der Hausnummern 13 und 50 in Richtung der StraRe Huhnerheide.

§2
Merkmale der endgultigen Herstellung
Die in § 1 genannte ErschlieBungsanlage ist endgiiltig hergestellt, wenn

1) die Stadt Dinslaken Eigentiimerin aller Stral3enflachen ist,

2) ein Unterbau vorhanden ist,

3) die StralRe im Bereich der im Lageplan dargestellten Flache in voller Lange und Breite gepflastert
ist (Mischflache),

4) die Beleuchtungsanlage vorhanden ist,

5) die StraRenoberflachenentwasserung vorhanden ist,

6) Pflanzbeete angelegt und StralRenbaume eingebracht sind.

83
Schlussvorschriften

Im Ubrigen bleiben die Vorschriften der ErschlieRungsbeitragssatzung vom 19.12.1989 unberiihrt. Die Sat-
zung tritt mit dem Tage nach lhrer Bekanntmachung in Kraft.
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Bekanntmachungsanordnung

Die vorstehende vom Rat der Stadt Dinslaken am 23.Juni 2009 beschlossene Satzung wird hiermit 6ffentlich
bekannt gemacht.

Die Verletzung von Verfahrens- oder Formvorschriften der Gemeindeordnung fir das Land Nordrhein-
Westfalen kann gegen die Satzung nach Ablauf eines Jahres seit dieser Bekanntmachung nicht mehr gel-
tend gemacht werden, es sei denn,

a) eine vorgeschriebene Genehmigung fehlt oder ein vorgeschriebenes Anzeigeverfahren wurde nicht
durchgefuhrt,

b) die Satzung ist nicht ordnungsgeman 6ffentlich bekannt gemacht worden,

c) die Birgermeisterin hat den Ratsbeschluss vorher beanstandet oder

d) der Form- oder Verfahrensmangel ist gegentiber der Stadt vorher gertigt und dabei die verletzte Rechts-
vorschrift und die Tatsache bezeichnet worden, die den Mangel ergibt.

Dinslaken, 10.07.2009

Die Birgermeisterin

gez. Sabine Weiss
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4.

Bekanntmachung der Stadt Dinslaken

Antrag der Emschergenossenschaft auf Planfeststellung der naturnahen Umgestaltung des
Emschersystems gemal den 8§ 31 Wasserhaushaltsgesetz, 152 Landeswassergesetz und 3
ff. des Gesetzes Uber die Umweltvertraglichkeitsprifung

hier: Erérterungstermin
Der Erérterungstermin findet statt ab

Montag, den 17.08.2009
ab 9.30 Uhr,
in der "Kathrin-Tiarks-Halle*
Althoffstraf3e 2
46535 Dinslaken

An diesem Termin erfolgen die Erdrterung der Einwendungen und Stellungnahmen der Trager 6f-
fentlicher Belange, der anerkannten Naturschutzverbande sowie die Erorterung der erhobenen pri-
vaten Einwendungen.

Weitere Termine werden nach Erfordernis festgesetzt. Die Entscheidung Uber eine Fortsetzung der
Erorterung wird durch die Verhandlungsleitung in der Sitzung bekannt gegeben.

Im Termin werden ausschlieB3lich die gegen das Vorhaben rechtzeitig erhobenen Einwendun-
gen und Stellungnahmen erértert. Die Teilnahme am Termin ist jedem, dessen Belange von dem
Vorhaben berthrt werden, freigestellt. Die Vertretung durch einen Bevollmachtigten ist méglich. Die-
ser hat seine Bevollmachtigung durch eine schriftliche Vollmacht nachzuweisen und diese zu den
Akten der Anhdrungsbehorde zu geben. Es wird darauf hingewiesen, dass bei Ausbleiben eines Be-
teiligten ohne ihn verhandelt werden kann, dass verspétete Einwendungen ausgeschlossen sind und
dass das Anhorungsverfahren mit Schluss der Verhandlung beendet ist.

Durch die Teilnahme am Erorterungstermin oder durch Vertreterbestellung entstehende Kosten wer-
den nicht erstattet.

Der Erérterungstermin ist nicht 6ffentlich.

Hinweis:
Die Einwender erhalten noch gesonderte Einladungsschreiben.

Bezirksregierung Dusseldorf
Dezernat 54

Im Auftrag

gez. (Horzenek)

Der vorstehende Text wird hiermit bekannt gemacht.

Dinslaken, 13. Juli 2009

Die Burgermeisterin
In Vertretung

gez. Haverkamper
Erster Beigeordneter



	AMTSBLATT DER STADT DINSLAKEN
	Amtliches Verkündungsblatt
	Inhaltsverzeichnis
	Bekanntmachung der Stadt Dinslaken
	Widmung von Straßen für den öffentlichen Verkehr
	Bekanntmachung der Stadt Dinslaken
	Abrechnung der Erschließungsanlage „Holzweg, 1. Bauabschnitt “
	S a t z u n g
	Bekanntmachungsanordnung
	Bekanntmachung der Stadt Dinslaken






